
Intelligenz - Wlatt zur Naibacher Neitung
^ - 17.

Donnerstag den 9. F e b r u a r ,837.

Aemtliche ^erlautbarunLen.
Z . i ^3 . (2)

V e r s a y ä m t l l c h e L i c i t a t l o n .
A m 16. d. M . werden ,u den gewöhnl'chtN

Amtsstunden »n dem Vocale des Versayamtls
jene Pfandstücke, welche während dem Monate
December »335 verseyet, und selch" wcder
ausgelöset noch umgesetzt wurden, mittelst Ver-
steigerung velkaufet, und auch fremde Effecten
aegen Bezug von 5 / ^ von dem erzielten Melst-
bothe zur Veräußerung gebracht, wenn s>lbe
Tags vorher zu diesem Zwecke abgegeben werden.

Glelchjemg wlrd m Er innerung gebracht,
daß dle gewesenen sigenlhümer derlm vcrftosse.-
nen Monate verkauften P fänder , d,e bn der
Versteigerung sich ergebenen Ueberschüsse, gegen
Vorweisung des Ver^tzamt5-Oberzel lels, " ä h -
rend des Verlaufes von I J a h r e n , vom Tage
der abgehaltenen L ic i ta t lon, zu c,heben haben,
well dann dleunerhodenen UiHerr este nach tz. , l
der S t a t u t e n , für den Reservefond elnbe^ogen
werden. — Lalbach am ^. Februar 18^7.

3. '59. (2) «ä Nr7 ' " 7 . ^
S t r a ß e n » L i c i t a t i o n S « V e r l a u l^

b a r u n g.
Indem bei der ersten ^ 'c i tat ion der S t r a ,

ßen-5lunftblluten p i a 16)7 kc,n gü,ist,ges Re-
sultat erzwcckt wurde , so wird ,n Folge löbl .
k. k. LandeS - Naudlreclwns lVe ro rbnung vom
^3 . d . , Z . l ? ^ , elne neuerliche L'cuatlon.
abgehalten, und zwar: Bel der Bezilksobrig-
ke,r Treffen den 11 . Feb'uar ,837 für Her-
I^eljung von g2 Eur rer i l ' ^ la f le r S t r a ß e n ' Ge»
lander , in dem BlNaae von i Z i ss. / ^5k r . ;
für Herstellung von > 1 "/^ Körvermaß G l ü y -
l rauer?69 st. j f ü ' 53 ^ur ren l lK la f te r Parapet,
declunz mit Gtempl^ t l c l i 12» si. , ^ k ' . ; für
^Xlf lel lung der schadblifteli E^näle, bestche,i0
»n 2 " / / 8 ' / Körpermaß Mauelw^'rk ä8 ft., für
Bestellung und Versey^nq dlr /^00 Stück R ^ «
floßer 320 st.; zusammen 389 ft^ 57 kr. - B n
der Vejuksubngkeu N^p^ r^ho f zu Neussadtl
den 13. Februar » 9 ) 7 / für Ye st.llung von
24 Eurrenl-Klafcer,, G l raß^n < G. ländcr , m
tem Betrage von 2^ ss ; für Herstellung von
jj() '/5 Cur rent . K la f tern Parapetdcckung mit
Gl t lNp la t ten 200.st. ; für Herstellung d?r B r ü ,
ck«n und Eanäle 164 s!., für Beistell^ng und

Versetzung von ^00 Stück Radflößer 33o st.;
zusammen 7Z3 st. — Bel der Beznkkobr»gkelt
der k. s. Staatsherrschaft s!andstraß den z^.
Februar 1837 , für Herstellung von ,32 Cur ,
rent-KIaf tcrn St raßen ' Geländer , ,m Betra«
ge von i L 3 si. 21 kr . ; für Herstellung von 5c»
EurrelU»Klaf lern Parapetdcclung ml l Gte»n«
platten ^39 st. 38 k r . ; für Herstellung der
Brücken und Eanal? 3'2» fi. 46 f r . , für Bei»
stelluna und Veis ,yung der ^ 0 0 Stück Rad«
stößcr 335 fi. 20 k r . ; zusammen 977 fi. 5 kr.
— Dle ^icnat lon brglnnt jcderzelt Vormi t tags
Schlag «) U h r , dauert b,S Schlag ,2 U h r , n ö -
th'gen Fal l^ rvlrh solche auch Nachmittage forls
sicssys. I l d e r Llcl lant hat sich mit dem vorge-
schriebenen 5 / ^ Reugklde und , 0 ^ Eaut lvn
zu versehen, da ohne dleser Niemand zur ?ici-
tat ion zugclasscn wi rd . — Schriftl iche Offer le
muffen vor B?alnn der ?>cllai,un, der i l ici ta-
t ' on5- Iommi f f l on mit Beilage des Reugeldes
nach der bereits bekannt gemachten A r t vora?«
le^l lvcrden. — Dle Bldjnqmsse und die Dau»
devise, so w>e so« stige ?!u5künfte, können täg-
lich bei dem geferüqten C».mmlssariate und bei
bln bell- ffendcn Äss,ftfnzen tlngesehen wecden,
— K. K. Gtraßencommtssarlat Neustadt! am
29. Jänner l 6 3 7 .

Nr. ' " / „ V.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Vcrwal»
tung Gör; wl>d hicmit zur allgemeinen Kennt«
niß gebracht, daß am 25. Februar 0. I . , Vor-
mittags bcl der k. k. Bezirksobrigkelt Adelsberg
eine öffentliche Versteigerung zur Verpachtung
der Wcgmciuthstation ^enosctsch, für den noch
ütnigm Thc^l dcs Vcrwaltungsjcihres »837,
oder auch für das Verwallunqsjahr i 8 )9 wer-
de abgchcilicn weiden. —> Der Ausrufsvreis
ist em zu entrichtender jährlicher Pachtschilling
von 3^25 ft. — Die Uebeigabe des Pachtob-
jectcs wird entweder am i . oder i 6 . Maiz d . I .
e folgen. — Dle Bcdingllngen können sowohl
b,i dieser Camcral Bezirks» Verwaltung, als
auch b.i dem k. k. Gefallenwach-Unterinspector
in Adelsberg, und bn der Versteigerung cm-
geschen werden. — K. K. Eameral-Bczlrks-
Hetwaltung Börz am 29. Jänner i63?.
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Z . 155. (2)

E x e c u t i v e F e i l b i e t h u n g
der J o s e p h F u c h s ' s c h e n R e a l i t ä t e n

i m M a r k t e L l c h t e n w a l d .
V o i l dem Orlsgel'ichte dcs Magist,ates

Lichtenwald wird h:cmic allgemein bekannt gc»
macht: Zs sey über Ansuchen des Herrn Ioscph
kotz Edlen von S le rnbau in , Vcr-v.Uter und
Bezirkscommlssär der Herrschaft Hörderg, we-
gen demselben schuldigen 27/» st. l 1 ^ kr. C. M .
l). 3. c., in die executive Versteigerung dcr,
dem Herrn Joseph Fuchs gehöngcn, diesem
Magistrate 5ut» Urb. N>. 76 dienstbaren, aus
einem gut gebauten, zu jeder bürgerlichen Gc,
werbsuntcrnehmung geeigneten Wohi-Hause,
dann aus mehreren, sowohl m als auch außer
dem Markte befindlichen Wlrthschaftsgebäuden,
ferner aus mehreren Aeckern, Wiesen, Weiden
undWaldung bestehenden, zusammen auf2o/»5st.
C. M . gerichtlich geschäl̂ icn Realität gcwilliget,
UNd zur Vornahme derselben dcr 6- Ma»z, dcr
^ . Apr,! und 6. M a i l . I . , uon 9 bis 12 Uhr
Vormittags im O l le der Reall läl nnl demB. i -
satze bestimmt worden, daß, wenn dlcse Realität
bei der ersten oder zweiten Feilbielhungstagsat-
zung nichr wenig^ens um den Schäyungsweith
oder darüber an Mann gebracht werden sollte,
dieselbe sodann bci der dritten Llcitatlon auch
unter dem Schätzungswerthe hmiangegeben wer-
den würde.

Es werden daher die Kaufsliebhaber zur
zahlreichen Erscheinung mit dem BeisaHe uorgc-
l ad tn , daß d,e Licltationsbcdingnlsse, so wie
die darauf haftenden Lasten täglich in der hier-
ortlgen Amtskanzlci, so wie del der Llcttatlon
«ingesehen werden können.

Ortsgericht dcs Magistrates Lichtenwald
am 25- Jänner 135 / .

Z . 135, (2) N r . 126.

V e r l a u t b a r u n g .

M t t 3 i . März 1LI7 kcmmt im Markte
Wlppach das Flcischh'Nicrs-Gewcrbe durch An-
hcunsagung dcs blsyerigen Mcssgcrs, in Erle-
digung.

Diejenigen, welche die Flclschausschrot-
tung im Markte Wippach nach dcm von dein
löblichen k. k. KrclZamte monatlich herab gelan-
gendcn Tanjfe übernehmen wollen, und bereit
sind, dicses Gewcrde m>t 2 l . März d. I . an-
zutreten, h^dcn ihre Gesuche um Verleihung
desselben, norm sich auch über die ^lcherstelkmg
für das üb^nomm?r,e Gewerbe ausgewiesen

werden muß , längstens bis 1. M ä r z 18Z7 5ei
der gefertigten Bkzlrksobrigkeit einzubringen.

Bezirksobrigkeit Wippach am 2 1 . J ä n -
ner , L Z / .

Z . '50. (2) I . Nr . 223o.
Fe i l b i e l h u n g ö . E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudentbal wird hiemit
bekannt gemacht: Gs sey über Ansuchcn des J a .
Han» MdUtil'ger von Preßer, alS Orden seines
SohneS Thoinas Mautmger, in deu executive!!
Verkauf der, von Machias Pet^ln mit dem Licita-
tionsprolocolie vom 27. September 1Ü27 um7«c>st.
erstallöcnen, dem Iohcilin M^ucinger gehörigen,
der Herrschaft Frcu^e»lhczl 8uK l i rb. Nr. 3 dienst-
baren , zu Pretzer liegcutcn, und laut Schätzu,iaS"
protacoll voin 3o. Aprtl ,^27 auf c),8 st. 6 kr. be»
lrertbeten haldtn Hudc sammt A n - und Zugehör,
wegen, ob nicht zugehaltenen Llcilc,lio!!6dcdillgnisscn,
dem O^ccutionöführcr schuldigen 190 ft. sammt Z in -
sen c. 8. c. gcwlNlgct, unü hiezu oie einzige Tag,
satzung auf oen 6. März itt/17 mit dein Anhange
atideraumt, daß bei selber die feilgcbothcne Rea,
l i tät , N'enn nicht dcr (VchätzU"gswertt) angebothen,
auch untcr demsclbcn hinc^ngcgcbcn wird.

Die Licitationsbedingüissc und die Schätzung
könien töglich in dieser Ainlstanzlei zu den gelröhn«
licwn Amtsstunden eingesehen oder in Abschrift er-
Hoden lvcrden.

Bczirtögericht Freudenthal am 3o. Dec. l835.

Z . ' , 5 7 . (2) ^ I . Nr . 3277?
E d l c t.

Von de,n Bezirksgerichte der Herrschaft Neif<
nih w<r2 bicmit allgemein lund gemacht : Gs sey
auf Ansuchen des Mar t in Kostna von Iurjovitz, als
tZcssillnär des Franz Bernarditsä), wegen ihm
schuldigen 62 f l . c. 5. l)., in die executive Feildie-
tlnnlg der, dcm Gregor Starz von Krobatsch gehö«
»igcn, der Herrschaft Rcifniz »ud Urb. Folio ,65
dienstbaren Realität gcwisiiget, uild es scycn zur
Vornahme derselben drci Fi'ilbicthüngstags^tzuiigen,
uno zwar: auf dcn >o. Mä rz , ^4. April und 19.
M a i l. I . , VormitlagZ um 9 M)r in Loco der
Realität mit dem Bcis^e a„g?ord»,ct worden,
daß, wenn obige Realität beider crsicn und zweiten
Fcildielhung nicht uni odcr über den Schätzungö-
wertl) pr. ^36 st. Ha kr. an Mann gebracht werden
konnte, bci dcr dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden l-rurde.

Dag SchäyungöprotocoN und die Licitaliono-
bedingnisse t'ölnicn täglich hicramts cingeschcn
»rerden.

Bezirksgericht Neifniz den »2. Jänner 1L37.

Z . ,45. (2) Nr. 26.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Savensieln in Unterkam
wird bekannt ge>nacht, daß über Ansuchen des
Simon Marinz von St . Ruprecht, Bez. Ncud<?qq,wi»
der Gregor K '̂uschza ausZerouz, wcqen aus dem w. ä.
Vergleiche vom 9. Jänner '636 schuldigen 5» f l . ,
4 16 Verzugszinsen und Executionskosien, die auf



95
3 st. 2 kr. geschätzten Mobilienstücke, und die dem
Gute Obercrkcustein 8ul> Urd. Nr. »6 dienstbaren
ganzen Kauncchlshude nebst Wohn- und W i r t h ,
fchaftsgcbäudc pr. ,52 ft., am 4- Apr i l , tt. M a i
und 9 Juni ill.)-/, jedesmahl Vormittags um 9
Uhr im Orte Zcrouz, und zwar bei ccr dritten
Feilbiethung auch unter dem Schätzungswerthe
li^itando öffentlich veräußert w c r ^ n .

Wozu Aauflusiige zu erscheinen hicim't eings«
laden slnd.

Bezirksgericht Savenstein am 9. Jänner 1857.

2 ' " l7 - (2) Nr . 149
E d i c t .

Das 'vereinte Bezirksgericht Neudegg macht
bekannt: Es hade auf Anlangen des Hrn. Matthäus
Kuscher, Bez. Wundärzten zu Ncuoegg, als Bor»
muntes der minccrj, 3)l.i,ia und Margarctha Ichau
von ^crbinz, in die öffentlich».' Versteigerung der,
demselben von ihrem verstorbenen Vater Jacob Ichan
lcqlrten, der Herrschaft Neudegg bergrechtmäßigeu
Weingärte"n, a ls : des einen inJohannisberg. gĉ
richllich geschaht 9 ft ; dcs zweiten inTerblnz, ge»
schält 2 ft., und des dritten in <^ai-c?>l5!<l̂ <,i-a,
geschätzt 5o ft., gewiüigct, und zur Vornahme
derselben den 17- Februar d. I . , 9 Uhr früh nn
Orte dieser Weingärten selbst bestimmt. Das Schat-
z"unqsprotoco!1 und die Verkaufsbccingnisse tcnncn
sogleich hieramts cillgcsehen werden.

Neudegg am ». Februar 16)7.

^ . »4i>. ( 5 ) ' Nr . ,497.
E d i c t

Von dein k k, Bezirksgerichte Michelstcttcn zu
Krainburg lvird hiemit b^kalnit qc,nacht: Gs sey
«der das Gesuch dcs Hrn . Valentin Pleyrreiß,
burgerl Handclsmanneä in^ra inburg, in die Auö-
fcrti^ung der Amortisations » O^ictc, rücksichllich
dcs auf scincm in der Sta^t Krainburq am obern
platze älib lZonsc, 2lr 176 alt , .Ü7neu, liegenden
Hanse sammt dazu gehörigen Birkuchantheilen, zur
Slct'crhcit des Zubringens pr. ^ 0 0 ft., der Wider«
lc,qe pr. 2no st , und der freien Donation und
Morgcnqabc pr. ,5of t . , — zusammen pr. >35o ft.,
scit 7. Jänner »777 intabulirlc», zirischcn dem
Johann Bapt. Staber und lessen Ehefrau Mar ia
Anüa, ,-ebornc S l l u p p i , unter 29. October 177^
errichteleu Heirathsvcrtragcs, gcwiNiget wor^-n.
Eä holden dcmn.(l) al!c Jene, w^cde aus di^scin
Hciraihövenrage irgend eincn Anspruch zu stcüen
vermc>n?l», scldcn dinncn der geschlichen Fiistvon
einem I.^hrc, sechs Wochen und drei Tagen vcr
dlc,em f. s. Bezirksgerichte so geiriß anzumelden
u:̂ o dazuthun, als rviorigensauf weiteres Anlangen
dc« Hrn. Valentin Pleywcih der obcrwähnte Hei-
"thsvcrlrag n^h Verlauf dicses Termines fur ge«
todtct^zrafl^ uno wirkungslos c»tlart»rerdcn würde.

A . ^ . Äeznksgsrichc Micdclstclten zu ^irainburg
a;n 30. ^,uni ,L3K.

Z, «28. l̂ >) Nr . 795.
E d i c t .

All> Jene, n'.'lch? aaf den Nachlaß >cs am
»c». )u.li lä5ä intt Hi!Ueslaffun,-z eines münl i .hc l !

Testaments verstorbenen Anton Eriauz, Realitäten-
bcsitzers zu Schönaich, aus wag immer fur einem
Rechlsgrunee Ansprüche zu stellen vermelden, oder
zu solchen etwas schulden, haben zu der vor diesem
Bezirksgerichte auf den 3o. März »857, Vormit«
tags um 9 Uhr angeordneten Lia,u!dcition6« und
Adhanclungötagsayung so gewiß zu erscheinen, als
witrigcnS ohne Nucksicht auf Erstere der Berlah,
in Gcmähheii ^-ö §. Ü>4 d. G. B . , abgehandelt
und eingcalitlvoitct, gegen Letztere aber nacb Vor»
schrifi a. G. O- fürgeganqen «rcrdcn würde.

Bezirksgericht Savensiein in Untcrkrain am >i»
November »UZ6,

Z . 129. (3) I . Nr . ,6g5.
F e i l b i c t h u n g s ' E d i c t .

Vom Bezirksgerichte derHerrschaft Zreudenthal
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Lorcnz Lentscheg, durch Herrn Dr. Burger, in
die executive Feilblelhung der. dem Mathias Peteln
gehörigen, zu Presser Haus Nr, ,6 liegenden, unv
der Herrschaft Fleu^enthal ^u!> Rect. Nr. L dienst-
baren, gerichtlich auf 5^6 st. ĉ> kr. geschätzten '/4
Hubc sainmt An- und Znqchör und der Fährnisse,
rvegen aus dem w. ä. Vergleiche 6^0 ,8. FebrUar,
i'lilll). 12. September ,334 schuldigen 35 st. Ü kr.
c 5. c. gewilliget, zur Vornabme derselben aber
dic drclTagsahungen auf den 2U. Februar, 28. März
und 27. April »U37 , jedesmahl früh von 9 bis 12
Uhr in Loco Presser mit drm Beisatze angeordnet
worden, daß, wenn diese '/4 Kaufrcchtsbube und
die Fährnisse weder bei der ersten »ock zweiten Feil»
biethunqstagsatzung nicht wenigstens um oder über
den Schätzungswerth an Mann gebracht werde,
selche bei der written auch unter demselben hintan«
gcv,ebcn würde; wozu die Kauflustigen, und ins«
besondere die Tcibulargläubigcr mit eem Beisatze zu
erscheinen vorgelaccn werken, daß das Scdähungs«
protocol!, der GrunobuchSertract und die Licita-
tionsbedingnisse täglich in dieser Amtskanzlei einge-
sehen und abschriftlich erdobcn werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 20. Nov. iL36. .

Z . 127- (3)
V e r l a u t b a r u n g .

2lNc Jene, welche bei dem Nachlasse des am
3. August iL36 verstorbenen Franz Ki l ler , Haus-
besitzer und Schmied in Kramburg, aus irgend
einem Rcchtsgrundc einen Ansp uch zu stellen ver<
meinen, haben, bei Vermei l ,ng der in dem tz 8,4
b. G. B. ausgedrückten Folgen, am 22. Februar
l. I . , Vormiitaqs um 9 Uhr in dieser Gerichts«
kanzlei zu erftdeinen.

K K, Bezirksgericht Michclsteiten zu Krainburz
am 27. Jänner '^37.

Haus- und Garten-Verkauf.
Das vor Kurzem neu erbaute,

in der Mitte derKothgasse 311I) Consc.
Nr. 123 liegende Haus, bestehend in
/.Zimmern, 5 Küchen, 2 Speiskam-
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mern, i Keller, i geräumigen Pferd-
und Kuhstall und R Wagenstelle,
nebst dem rückwärts befindlichen Gar-
ten, ist aus freier Hand gegen fthr
billige Bedingnijse zu verkaufen.

Das Nähere dleserwegen erfährt
man daselbst beim Hauseigenthümer.

Lcubach den 7. Februar 1627.

Z . l?c>.

A n z e i g e
fü r

schlecht sehende und B r i l l e n be-
dü r f t i ge Personen.

G V t i r u s N i c h t e n b e r g
macht ergcbenst bekannt, daß er semen Aufelit-
halt hier nock auf 4 — 6 Tage verlängert,
und empfiehlt sich mit semem vorzüglichen Lager
optischer Fabricate einem hohen Adel und oer-
ehrungswürdigen Pudllcum. Er beruft sich

^dießfallS auf dle außführlichere Anzeige »n dein
Inte l l . Blatte der laldacher Zeltung uom 4.
Februar »6)7.

Logis zur goldenen schnalle, Zimmer
N r . 10.

Z . 154. (1)
Seit Januar ,337 erschienen in

Eduard Ludewigs Verlag in Grätz

Steyersche A l p e n b l u m e n ,
gepflückt

auf der Älue des Humors,
und berausgegeben vcn

Anton Baron v. Klcsheim.
Fand irgend ein Unternehmen bei vorheriger

Bekanntgabe o e S t ü n f t i g e n E r s c h e i n e n s
eine rege Thei lnahme- die sich auf das Glänzendste
bei dem wirrl ichen Hervortreten der >ten Lieferung
sieigeltc und beiväyr te, sa ist es diese c,usgezc>ä)ncte
S a m m l u n g h e i t e r e , A u f s a h e , N o v e l l e n ,
M ä r c h e n , f r 0 h l i c h e r G e schich tchc n , stey <
e r s c h e n S a g e n , L e b e n s b i l d e r , O r t s '
B e s c h r e i b u n g e n , G e r e i m t e s u n d U n g e»
r e i m t e S , A l pe n b l u m en st r ä u s äi e n
ö s i e r r u. steyersch er V o l t s l i ed e r . A n e c -
d o t e n , H a l le r l n a 0 e n . k 0 m isch e r B r i e fe
t,'. tc. Herausgeber und Mi ta rbe i te r lessen es sich
e r n s t l i c h angelegen seyn. gediegenen H u m o r und
Lulchaus O r ' g ' n a l - A u f s ä h e zu l ie fer» , so
daß dieser Unte?haltnngs . Lecture ein dauernder,
aNgemeiner Bc i faN in und auhev 0er Heimath gc'
sichert ist.

Sie erscheinen monatlich, in gr. 3-, geheftet,
in zarter, gefälliger Ausstattung; der Pre,g f^r
das Ganze in 12 Lieferungen, beträgt nur V i e r
G u l d e n 6 . M . , und nehmen alle Buchhand,
lungen Aufträge an.

Die 2ie Lieferung traf eben ein bei NeopolV
V a t c r n o l l i in Laib^>ch.

Empfeh lenswer th .
Bei L. P a t e r n o l i i , Buch« und Kunsthändler

in Laidach, traf so eben e in:

Systematische Beschreibung
der gebräuchlichsten,

in Deutschland wildwachsenden oder cultivirtm

Arzneigewächse,
zum Gebrauche für studierende Aerzte, Wundärzte

und Apotheker, von

Or. Joseph Carl Maly.
gr. 6, Grätz >ÜZ7, in Umschlag l st. <Z. M .

Der Verfasser, durch mehrere Jahre die Lehr-
kanzel de Botanik zu Gräh supplirend, gibt hicr
ein vollständiges und ausführliches, obigem Titel
entsprechendes Werk, wclchcs nach dem L i n n e ' .
schen Systeme geordnet ist, mit Beisetzung der
gewöhnlichen deutschet, T r i v ia l« , und der in ?c,l
Owcincn gebräuchlichen N^mcn, nebst Angabe
terzenigen Theile der Pflanzen, die vorzugsweise
angewendet, uno der einfachen pharmac. Präparate,
so aus ihnen bereitet irerdc,,.

Deßhalb ,st dicseä Werk ein unentbehrliches
Handbuch für M e , die Medicin und Mar inade
studieren, oder welche eine gründliche Kenntniß
der Medicinal-Pflanzen zu erlangen wünschen.

Z. ,667- (.7)
Leopo ld P a t e r n o l l l , Inhaber cimr

wohlassonlltenBuch-, Kunst - , Mllslkalten-
und Schreibmatcr ial icr i -Hanolung m Lai-
dach am Hauptplay? , rvclche stciö mit allen
erscheinenden elümdtcn Noua's in diesen Fächern
versehen tss, empfiehlt sich himut zum geneigte,?
Zuspruch und zur Besorgung jcdcr sch'lftllchen
Bestellung. Dem ^sepublicum der ProMlizKraln
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehl! ei'auch
zur gcneigtcnTheilnahme sclncLeihbldllothek,
wclche 5oss7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöbe Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind schr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauf ttTage, '. Monat, Halbjahr
und 1 Jahr , nach Belieben täglich abonnircn.
Die Catalogc kosten zusammcn Zo kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.
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<rour« voln I . Februar »837.
Nllttelorels

Staatsschuldverschreibung. i« 5 v.H, (in CM ) 104 7̂ 3
dctto detto zu H v-H. (inCM,) 99 7̂ 8
fetto dttto zu 3 v. H. in CM.> ?5 »̂ 1
detto detto zu 2 ij2 ». H. (in CM.) 57

Verlost« Obligation., Hofkam./zu5 v.H. .3io« î 2
mer. Obl!gal,c>l,.l».9wan<!5.^u4!/«v.H./^ —
Darlehens ln >ilaln u. Aera.^u^ v.H.> ^ 99 3)4
t 'a l . Odllczat. del Stände v.)zu5 l̂>» v.H.^.^ —
Tylol f )

O»»l. mit Verlos. v . J . ,l?2nfür »00 fi. (in CM.) »«5
d,»lo dltio v. 1.1621 für loo ss. (in CM.) ,^2 5j8
delto detto v. I . »934 ftn- 5ac> fi. (i>, CM.) 671 ^4

Wl<». Stül>t.Ba!ie0'^)l?I. zu 2 î H v.H. (in CM.) 66 ij4
Dv !̂  ilioneil t'cr l̂l>icmeln<n

»lud Uog.ir. Hoftammer zu « v> H. (in CM.) 53 1̂2

Vane.Aclien pr. Stück ^267 ^2 M C. M .

^rzeichnisi vcr hier Verstorbenen.
Den 2. F e b r u a r 1 8 2 ?. '

Maria Sermiz, gewesene Taglohncrinn, alr ?6
Jahr , im äier^org. Hause in der (5arlstädter-Vorstadt
Nr. 5 , an Altersschwäche.

Den Z. Maria N . , Findelkind, alt 3 Monat,
im CiviI'Spic<U Nr. l , an der Auszehrung. — Mar-
F'Necha Nva,? , Instiluls ° Arme, alt ?U Jahr, im
versorg. Hause in der Carlstabter Vorstadt Nr. 5, an
Entkräftung.

Den 4. Dem Alex. Drechsler, Zimmermann-
Geselle, seine Tochter Agnes, alt 3 Wochen, in der
Pollana Nr. 59, an Fraisen.

Den 5. Maria T>'cheschick, Näherinn, lcdlg,
alt ,0 Jahr, In der Stadt Nr. 50, an der Aüszedrlmg.

Den L. Andreas Schackcl, Haus-Arm^r, all
^ ^ "hr , im Ciuil, Spital ^ r . 1 , an Ablagerung
" 2 Krankheilsstoffcs auf das Gehirn.

. ^ t n ? . Dem Herrn Heinrich Ritter v.Galiboldl,
rram. nand. KanzeMst, sein Sohn Carl, alt 10 '/„
^ayr, m der Gradischa^Volstadc Nr. 25 , an Ablage-
rung des Krankheitsstoffes auf das Gehirn.

Im k. k. M i l i t ä r -Sp t ta l .
Den 2. Februar. Gabriel Lö'sch, Gemeiner vom

Erzh. Carl Ferdinand In f . Reg. Nr. 5 1 , alt 56 Jahr,
«t» der Lungenfchwmdsucht.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »56. lL) Nr. 6.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Flödnig wird hiemit be-

kannt gemacht: ES sey auf Ansuchen dc4 Joseph
Skovih von Mannsbura, wider Simon Stenouz
von Bukouza, rvegcn, aus dem gevichllichen Ver»
gleiche t̂ <io. 23. Apsil »tt56 noch sclwltiqen ^7 fl.
2 '/z, kr. c. 5. c., in die executive Versteigerung
seines auf 2 ft. 40 kr. geschätzten Mcbilars uno der
gerichtlich auf »,7 si. 24 kr. bewertbctcn, dem Gu-
te Habach »"!' Uvb. Nr . ,35 dienstbaren Kaische
nebst dem Acker pel- ^ut-joli^ok sammt N a l ^ a n '
theile gerrilliget, und zur Vornahme ecrscll'cn kie
Tagsatzunacn auf den 2, , Februar, 3o. März und
29. April l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Bosmit t^K
in Loco dcr Gegenstände und Realität mit dcln
Beisätze angeordnet, daß bei der ersten und zweiten
Fcilbiethung die Veräußerung nur um oder üb«r
den Schätzungswerth, bei der dritten Fcilbiethung
aber auch unter temsclben Statt finden werde.

Die Schätzung, dcr Grundduchöertract und
die Licitlltionsbcdingnisse können hicramts citige-
sehcn werden.

Bezirksgericht Flödnig am 5. Februar i L Z i .

Z . »62. (.) Nr. ^569.
E d i c t .

Von dem?, k. Be;irkägrnchte dcr Umgeb. 3ai-
bachs wird hicmit bekannt gemacht, daß alle Jene,
die bei dcm Verlasse dcr zu Podgorih Nr. 25 am
,6. Juni ,6,7 verstorbenen GanzbudlerKchc-^ttlrlN
Mar ia Vladaina, aus wo6 ilnmi'r fül c-incm RechtZ-
grunoe einen Anspruch ^u machcn gedenken, ha^c-ll
sclbcn bci dcr oictzfaNs auf ocn , 1 . Mär^ l. I .
Nachmittags 5 Uhr vor diesem Gerichte anberaum-
ten Anmcldungs. und Adhandlungutogsatzung an-
zumelden und darzulhun. widrigc»s sie slch die
Folgen deö §. U»^ b. G. B . sclbsi zuzuschreiben ha-
ben werten.

Laibach am 26. December ,656. ^

E d i c t .
Alle ^ene, die bei rem Verlässe des zu Brunn-

Vorf Nr 63 am 2. Jänner '33? verstorbenen ^>rt>
telhüblers und Metzgers Joseph Menzcy, aus rv-S
immer für einem Rechtsgrunce einen Anspruch zu
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machen gedenken, haben selben bei der dießfalls auf
den i . März l . I -vor diesem Gerichte anberaumten
Tagsatzung anzumelden und darzuthun; tvidrigens
sie sich die Folgen oes §. 6,4 d. G. B . selbst zuzu«
schreiben ha!?en werden.

K. K. Bcziltsgericht Umgebung Laibachs am
H. Jänner 16I7.

Z . 1K4. (,) Nr . ,04.
E d i c t .

Von dem l'.k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachö wird bekannt gemacht, daß t>ie zur Vor»
nähme 0cr execuciven Veräußerung der, den Ohe«
leuten Joseph uud Katharina Schidan gehörigen,
dem Guce Wcß»itz s^d Urb. Nr. 2c>5^ dienstbaren
halben Kaufl-cchtöhube nebst den der Herrschaft
Sittich untertänigen Dominical» Wald2,nl)eilen,
mic E^ict vom 27. November ,936, Z. 42Ü5, auf
den l i . Jänner, i>. Februar und z». März l. I .
bestimmten Tagsatzungen von Amtsrvegen über»
leqt, und auf oen 17. März, »9. April und ic).
M a i l. I . , jedesmahl Vormittags um io Uhr vor
dieftm Gerichte unter vorigem UnHange ausgeschrie«
ben worden find.

Laibach ain 3a. Jänner 1637.

Z . 165.
Jemand wünscht ein Capital von 5 bis

ßoo ft., auch 1000 st. gegen pupillarmaßige
S»cherhe<t aufzunehmen. Die ? . ^ . Herren
Verleiher belieben lhre Adressen mlt ŝ. k l . 3.
zu bezeichnen, und un Zeitungs - Comptoir
abzugeben.

Ein oder zwei Hauser sammt Wir thschaf t ,
gtbauden l>n gutenZuNande, zum Wlrihshause
geeignet, ln tem Dorfe Alch in O b n k r a i n /
nebst Gurten und cm Acker auf iH Mer lmg An-
saat, auf der Wiener-Eommerzialssraße gelegen,
sind aus freier Hand zu verkaufen. Nähere
Auskunft erlheilc das Zcltungs s Comptoir.

Z . 102. (3)

die erstere bestehend aus zwei Zimmern
und einem Cabinette, nebst Küche,
Speis, Keiler, Holzlege und Dach-
kammer; die zweite, mit zwei Zim-
mern und allen sonstigen Behältnis-
sen, sind für Georgi l. I . zu ver-
miethen. Nähere Auskunft hierüber
ertheilt der Eigenthümer des Hauses
Nr. 122 am Wasserthor.

Z. iZ3. (3)
I m Hause Nr . i3 in der alten

Marktgasse sind für die nächste
Georgizeit l. I . , nachstehende Woh-
nungen zu vermiethcn.

I m ersten Stock, 2 große Zim-
mer und 1 Cabinett, mit oder ohne
Einrichtung.

I m dritten Stock, 9 Zimmer,
2 Kücken, 2 Speiskammern, Keller
und Holzlege.

Nähere Auskunft erhält man im
ersten Stock beim Hauseigenthümer.

3. !53. (2)

Aachricht.
Gefertigter glbt sich die Ehre anzuzeigen,

daß bel ihm eben eine Panhie echter französ.
Ehampagner-Wein, n f l .2 . 20 kr. d,e Boutel l le,
dann ech^r Ma laga , C'pro» und Nosen- We»n
angekommen ist, welche letztere ebenfalls da zu
den blll'gsien Preisen zu kaufen sind.

Gtfert lglcr danket zugleich für den ihm
bisher geschenkten zahlreichen Zuspruch, und
empfiehlt sich noch fei ners in scil.cm neuen Locale
am deutschen Playe N r . 2 o 5 , m>t schönemZucker,
Kaffch, gutem Oehl, Elsen- und allen übrigen
Spccerel« und Mater la l ? Waarcn , die bltni
crgebenst Gefertigten noch »mmer zu den bill ig,
sten Preisen zu haben sind.

Laibach am 4. Februar 1837.
I . N. Mühle isen,

Handelsmann.

3. l39. (2)
I n der

NeoZ. Mternolll'schen Leihbibliothek in
La tdach »lt eben erschzenen und um 10 kr.

zu haben:
Ers te r N a c h t r a g zu dem großen Bücher«

Verzeichnisse/ e n t h a l t e n d 7/z.Z W e r k e
und F o r t s e t z u n g e n in deutscher, franzö'
fischer, italienischer und englljchcr Sprache,
mit einem reichhaltigen Stoffe zur C r h e i «
t e r u n g und B e l e h r u n g für ?estr von
Bi ldung und Geschmack, womtt genannte
A n s s a l t beflissen lst, allen Freunden der
deutschen und ausländischen Literatur zur ge«
nelgtlnTheilnahme sich bestens zu empfehlen.

(3. Intell,^slatt Nr. l7. d. 9. Februar 16)7.) 2


